
Umsetzung des europäischen Ansatzes 
des Compliance-Managements im 

Hochschulwesen in der Ukraine

Zielgruppen des Projekts

1. Lehrpersonal an Hochschulen.
Das Projekt bietet Schulungen und Webinare an, in denen europäische Ansätze für das Compliance-
Management vorgestellt werden. Dadurch werden die Fähigkeiten und das Fachwissen der Lehrkräfte 
verbessert und die berufliche Entwicklung der Hochschuldozenten durch den Zugang zu relevantem 
und fortgeschrittenem Wissen in diesem Bereich gefördert. Die Stärkung des methodischen Rahmens 
für das Compliance-Management, der durch das Projekt bereitgestellt wird, wird zur Erstellung moder-
ner und relevanter Lehrpläne und Lehrmethoden beitragen.

2. Master-Studierende.
Die Studierenden erhalten die Möglichkeit, sich neues, relevantes Wissen und praktische Fähigkeiten 
im Bereich Compliance-Management anzueignen, was ihre Aussichten auf dem Arbeitsmarkt und ihre 
Karrierechancen in einem anspruchsvollen Geschäftsumfeld nach dem Abschluss verbessern wird. Die 
Umsetzung des europäischen Ansatzes wird den Studierenden die Möglichkeit bieten, internationale 
Erfahrungen im Bereich Compliance-Management zu sammeln und zu nutzen, was ihre globale Pers-
pektive erweitern wird, wobei die Besonderheiten des gemeinsamen Arbeitsmarktes und der Gesetz-
gebung berücksichtigt werden.

3. Manager und Geschäftsinhaber,
die eine Fortbildung erhalten und aktuelles Wissen im Bereich Compliance-Management erwerben. 
Aktuelle Kenntnisse über innovative Praktiken im Bereich Compliance-Management ermöglichen es 
Managern und Geschäftsinhabern, ihre Managementstrategien zu verbessern und die Effizienz von Ge-
schäftsprozessen zu steigern. Die im Rahmen der Schulung erworbenen Kenntnisse und praktischen 
Fähigkeiten erleichtern die Umsetzung und Optimierung von Compliance-Systemen in ihren eigenen 
Unternehmen, was ihre Effizienz und Wettbewerbsfähigkeit auf dem nationalen und ausländischen 
Markt erhöht und die Einhaltung internationaler Standards und Vorschriften durch die Unternehmen 
sicherstellt, was wiederum dazu beiträgt, Kunden und Investoren anzuziehen.
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Projektziele und -vorgaben

Der Schwerpunkt des Projekts liegt auf der Umsetzung des europäischen Ansatzes für Compliance-Ma-
nagement mit dem strategischen Ziel, die akademische Integrität, das internationale Management, 
das Unternehmertum, die Geschäftsethik und rechtliche Aspekte in weniger erfahrenen ukrainischen 
Hochschulen zu fördern. Ziel ist es, die Lehr- und Bewertungsmechanismen für Hochschulen zu ver-
bessern, wobei der Schwerpunkt auf Qualitätssicherung, Management, Korruptionsbekämpfung und 
Innovation in Übereinstimmung mit den EU-Compliance-Standards liegt.

Die Ziele des Projekts sind folgende:

1. Verbesserung der Lehrmethoden.
Das Projekt zielt darauf ab, die Lehr- und Bewertungsmechanismen, die Qualitätssicherung, das Ma-
nagement und die Innovation in ukrainischen Hochschulen durch die Integration von EU-Compliance-
Methoden zu verbessern.

2. Verbesserung der Zugänglichkeit von Compliance-Schulungen.
Verbesserung des Zugangs und der Qualität von Compliance-Management-Schulungen in den Berei-
chen Unternehmertum, Management und Recht in ukrainischen Hochschulen, um die Anpassungsfä-
higkeit an die Anforderungen des europäischen Arbeitsmarktes zu fördern

3. Förderung der Beschäftigungsstabilität für ukrainische Hochschulabsolventen.
Gewährleistung stabiler Beschäftigungsmöglichkeiten für ukrainische Hochschulabsolventen im Kon-
text der europäischen Integration und Globalisierung durch Compliance-Kompetenzen

4. Förderung des digitalen Wandels.
Förderung des digitalen Wandels in der Lehre Compliance-Management in ukrainischen Partner-Hoch-
schulen durch innovative Tools wie Futurebook (E-Book), Podcasts, Videos und Gamification-Lösungen
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Aktivitäten

1. Verbesserung der Fähigkeiten und Kapazitäten des Lehrpersonals in der Lehre und Forschung im 
Bereich Compliance-Management.

1.1. Aktualisierung der EU-Inhalte zur Verbesserung der Lehrfähigkeiten des Lehrpersonals ukraini-
scher Hochschulen entsprechend der EU-Erfahrung und der UA-Landschaft.

1.2. Entwicklung und Bereitstellung eines EU-Schulungsprogramms zur Einführung in die EU-Compli-
ance-Management-Ausbildung: Innovation und interdisziplinäre Ansätze.

1.3. Bereitstellung von 4 Online-Webinaren (insgesamt 8 Tage) zum Thema Compliance-Management 
(Management, Wirtschaft, Unternehmertum, Recht und Geschäftsethik).

1.4. Entwicklung von 4 EU-Schulungsprogrammen und -aktivitäten im Rahmen der Sommerschule „EU-
ComplianceM4UAmethods“ zu EU-Lehrmethoden in der Compliance-Management-Ausbildung.

1.5. Bereitstellung der EU-Sommerschule „EUComplianceM4UAmethods“ zu EU-Lehrmethoden in der 
Compliance-Management-Ausbildung (Aspekte von Management, Wirtschaft, Unternehmertum, Recht 
und Unternehmensethik).

1.6. Organisation der abschließenden internationalen Projektkonferenz

2. Entwicklung von 5 Kursen für Master-Studierende an ukrainischen Hochschulen zur Verbesserung 
des Kompetenz-, Qualifikations- und Beschäftigungspotenzials sowie des Leitfadens für Master-Stu-
dierende „Compliance Management“.

3. Schaffung offener, mikrozertifizierter Kurzlernprogramme für Compliance-Management für Füh-
rungskräfte, um den Anforderungen des Arbeitsmarktes besser gerecht zu werden.

4. Stärkung der digitalen Transformation in der Lehre des Compliance-Managements in der Ukraine.

4.1. Erstellung eines Einführungsvideos zur Präsentation der europäischen Erfahrung im Compliance-
Management.

4.2. Erstellung des YouTube-Kanals EUComplianceM4UA.

4.3. Entwicklung des Futurebook (E-Book) für Master-Studierende „Compliance Management“ (auf 
Englisch und Ukrainisch).

4.4. Einrichtung von 5 Podcast-Studios an Universitäten.

4.5. Entwicklung von Bildungspodcasts zum Thema Compliance in der Ukraine.
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Erwartete Ergebnisse

1. Entwicklung der Kapazitäten des akademischen Personals im Bereich Compliance-Management; 
Lehre, Ausbildung und Forschung

• EU-Schulungsprogramm zur Einführung in die EU-Compliance-Management-Ausbildung: In-
novation und interdisziplinäre Ansätze; insgesamt 28 Vertreter von EU- und UA-Hochschulen 
werden geschult

• 4 Online-Webinare (insgesamt 8 Tage) zum Thema Compliance-Management; 25 Vertreter von 
UA-Hochschulen werden geschult

• EU-Sommerschule „EUComplianceM4UAmethods“ zu EU-Lehrmethoden in der Compliance-
Management-Ausbildung; 33 Vertreter von Partner-Hochschulen werden geschult

• Abschließende internationale Projektkonferenz; insgesamt nehmen 28 Vertreter von EU- und 
UA-Hochschulen teil

• Nach Abschluss aller Studien- und Schulungsaktivitäten werden insgesamt 161 interne Zerti-
fikate ausgestellt

• 1 Vorschlag zur Umsetzung von Compliance-Management-Ansätzen in ukrainischen Hoch-
schulen wird angenommen

2. Innovative Entwicklung von Compliance-Management-Kursen für Master-Studierende

• 5 Lehrpläne (auf Englisch und Ukrainisch) für Kurse
• 5 Kurse für Master-Studierende, einschließlich Lehrmaterialien, digitaler Videos und E-Lear-

ning-Inhalte
• Ein Handbuch für Master-Studierende „Compliance Management“
• Ca. 150 Studierende belegen die Kurse auf Master-Ebene

3. Zertifizierte berufliche Weiterbildung im Bereich Compliance-Management

• Ein offenes, integriertes, mikrozertifiziertes Kurzlernprogramm für Compliance-Management 
für Führungskräfte, einschließlich Lehrmaterialien, digitaler Videos und E-Learning-Inhalte.

• Ca. 100 Unternehmensleiter nehmen an dem Programm teil.

4. Digitale Ressourcen und Multimedia für die Compliance-Management-Ausbildung

• Ein Einführungsvideo zur Präsentation der europäischen Erfahrungen im Compliance-Manage-
ment

• Futurebook (E-Book) zum Thema „Compliance-Management“ (auf Englisch und Ukrainisch)
• EUComplianceM4UA YouTube-Kanal
• 5 Podcast-Studios an Universitäten
• 25 Bildungspodcasts zum Thema Compliance
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